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Piksieben: es ist weltfremd anzunehmen, dass du alles im Leben sicherstellen und planen
kannst. Wenn ein Kind krank wird und man hat keine Verwandtschaft in der Nähe, dann ist das
eben so. Und nicht jeder hat die Möglichkeit eine Tagesmutter in Anspruch zu nehmen, da geb
ich coco recht. Das "Ausbaden" ist sarkastisch gemeint, was du wohl nicht verstanden hast,
weil du selbst nie in der Situation warst oder keine Kinder zu versorgen hast. Und die Rolle der
Väter ist einfach: wenn man selbst sich nicht vor der Realität verschließt, erkennt man, dass
Mann arbeiten muss, wenn er beruflich was erreichen möchte. Diese Gesellschaft ist eben sehr
auf das traditionelle Rollenbild geprägt. Und wer was anderes behauptet, dem würd ich mal
raten sich in der freien Wirtschaft umzusehen.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/37288-pkv-oder-gkv-f%C3%BCr-die-eigenen-kinder-
nrw/?postID=325765#post325765

https://www.lehrerforen.de/wcf/user/5486-piksieben/
https://www.lehrerforen.de/thread/37288-pkv-oder-gkv-f%C3%BCr-die-eigenen-kinder-nrw/?postID=325765#post325765
https://www.lehrerforen.de/thread/37288-pkv-oder-gkv-f%C3%BCr-die-eigenen-kinder-nrw/?postID=325765#post325765

